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Bezirksklasse Jungen 19 West

ATS Cuxhaven : TSV Dauelsen/TSV Etelsen (SG) II 
Freitag, 04.11.2022, 19:05 Uhr

Niederlage für den ATS Cuxhaven in der Bezirksklasse 
Jungen 19 West

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Auswärtserfolg des TSV Dauelsen
/TSV Etelsen (SG) II im Spiel der Bezirksklasse Jungen 19 West beim ATS Cuxhaven fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der ATS
Cuxhaven mit einem Ersatzpieler antrat. Das Satzverhältnis von 25:25 zeigt auffällig den engen
Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Christmann / Dirr beim 11:4, 11:6, 11:6 von Stubbemann / von Kiedrowski. Da gab es nichts zu
rütteln. Hoops / Schimke kamen mit der Spielweise von Dobratz / Behrmann am Tisch gut zu Recht
und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Steewen Christmann und Niklas Dobratz, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jan Malte Hoops seinen Gegner Niclas von Kiedrowski beim eher
eindeutigen 3:0-Triumph. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Paul Dirr bei einer 2:0-
Führung die anschließenden Sätze gegen Hannes Meier noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage.
Einen Zähler für die Gäste musste Thoralf Schimke bei der 1:3-Niederlage gegen Mattis Behrmann
hinnehmen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des ATS Cuxhaven und des TSV
Dauelsen/TSV Etelsen (SG) II in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Steewen
Christmann die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Niclas von Kiedrowski abgab und eine Niederlage kassierte.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Jan Malte Hoops beim 2:3 gegen Niklas Dobratz. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete
mit nur 2 Punkten Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Paul Dirr zwar einen Satz gewinnen, verlor
die Partie gegen Mattis Behrmann, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem mit 9:11, 9:11, 11:6, 8:11. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Thoralf Schimke
war in der Partie gegen Hannes Meier nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Das Einzel zwischen Paul Dirr und Niclas von Kiedrowski, das vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete dagegen mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
für Steewen Christmann beim 2:3 gegen Mattis Behrmann. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:4-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der ATS Cuxhaven am 25.11.2022 gegen TuRa Hechthausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
06.11.2022 gegen den TuS Tarmstedt mitnehmen.

 Statistik:
 ATS Cuxhaven

Doppel: Christmann / Dirr 1:0, Hoops / Schimke 1:0 
Einzel: S. Christmann 0:3, J. Hoops 1:1, P. Dirr 0:3, T. Schimke 1:1 
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 TSV Dauelsen/TSV Etelsen (SG) II
Doppel: Stubbemann / von Kiedrowski 0:1, Dobratz / Behrmann 0:1 
Einzel: N. Kiedrowski 2:1, N. Dobratz 2:0, M. Behrmann 3:0, H. Meier 1:1


